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Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten
Dem Landesrat a D Geheimen Regfkerungsrat Karl

Wrede zu Merſeburg iſt der Kronenorden 2 Klaſſe verliehen
worden

Der frühere Beſitzer von Cadinen Landrat v Etzdorſ
der bereits ſeit Ende des vorigen Jahres dem Landwirtſchafts
miniſterium als Hilfsarbeiter angehörte iſt jetzt zum GeheimenRegie rungsrat und Vortragenden Rat in dem genannten Mini

ſterlum ernannt worden

Der Bezirksverband Magdeburg
der freiſinnigen Volkspartei hielt am Sonntag in
Magdeburg ſeinen 14 Parteitag ab Der ſtark beſuchten
Der giertenverſammlung wohnte auch der Landtags und Reichs
tag abgeordnete Rektor Kopſch Berlin bei Einer Begrüßungs
anſ rache des Bezirkeverbandévorſitzenden Stadtv W Raßbach
folaten die Berichte der Delegierten Nach einer mehrſtündigen
Deſprechung in der mancherlei neue Anregungen für die fernere
Tätigkeit im Partetintereſſe ſowie zur Förderung des geſamten
Liberalismus gegeben wurden fanden nachſtehende vom Wahl
verein Magdeburg geſtellten Anträge Annahme

1 Der Bezirksverband Magdeburg erblickt in dem engeren
parlamentariſchen Zuſammenſchluß der drei
entſchieden liberalen Fraktionen im Reichs und
Landtage eine Gewähr dafür daß der liberale Gedanke mit mehr
Nachdruck und Macht in unſerm Staatsleben zur Geltung ge
bracht werden wird als dies früher der Fall ſein konnte

2 Der Bezirksverband Magdeburg erklärt die Pflege
freundnachbarlicher Beziehungen zur national
liberalen Partei für erſtrebenswert ſoweit auch die
nationalliberale Partei im Jntereſſe des Geſamttiberalismus
gegebeuenfalls der ſreifinnigen Volkspartei entſprechendes Ent
gegenkommen beweiſt

3 Der Parteitag hält die volle Aufrechterhaltung und Er
weiterung der kampferprobten ſelb ſtändigen Organiſa
tion der freiſinnigen Volkspartei für eine der Förderung des
liberalen Gedankens dienende Notwendigkeit

4 Den Parteifreunden in denjenigen Orten an denen noch
keine freiſinnige Parteiorganiſation beſteht wird empfohlen
liberale Vereine zu gründen die der Organiſation der
freiſinnigen Volkspartei als Glieder beitreten

5 Die Parteifreunde in den einzelnen Wahlkreifen werden
erſucht in die vorhandenen Organiſationen der freiſinnigen
Voltspartei einzutreten

6 Der Vorſitzende des Bezirksverbandes wird beauftragt in
Verbindung zu treten mit den Vorſitzenden der Bezirksverbände
Halle a S und Nordhauſen zwecks Anſtellung eines
Parteiſekretärs für die Provinz Sachſen und dos
Herzogtum Anhalt

Jn der Angelegenheit des Parteiſekretärs ſoll nochmals eine
Beſprechung von Vertretern der Bezirksverbände in Halle
ſtattfinden Als Ort für den nächſten Parteitag wurde Oſchers
neben in Ausſicht genommen Den Verhandlungen ſchloß ſich
ein gemeinſames Mittageſſen an bei dem Herr Raßdbach auf den
Landtags und Reichstagsabgeordneten Kopſch diefer auf die
freiſinnige Volkepartei Herr Rogall auf den langjährigen
Bezirtsvorſitzenden Raßbach Dr Wolf auf die auswärtigen
Vertreter und Lehrer Böer auf die Damen Trinkſprüche aus
brachten Weiter fand im großen Saale der Freundſchaſt
eine gut beſuchte öffentliche Verſammlung ſtatt in
welcher der Landtags und Reichstagsabgeordnete Reltor
Kopſch Berlin über Die Lehren der letzten Reichstagswahl
und die kommenden Aufgaben des Liberaliémus ſprach

Ans dem Kreiſe Mühlhanſen Langenſalza
Weiſzſenſee

Freitag abend war in Mühlhauſen im Schauſpielhauſe eine
aus dem ganzen Kreiſe beſuchte Verſammlung einberufen worden
in der Reichstagsabgeordneter Dr Wiemer über Reichspolitit
und Liberalismus ſprach Jn anderthalbſtündiger Rede legte
der Redner die Stellung der entſchiedenen Liberalen zu den

wichtigſten politiſchen Fragen klar und erzielte damit daß ſich
gegen 100 Perſonen neu in den liberalen Wahlverein gufnehmen
ließen Jn der Debatte erbat ein Beſucher Auskunft über die
Streitigkeiten zwiſchen Prof Eickhoff und der Mühlhäuſer

ttung die den Abg Eickhoff bekanntlich des Wortbruchs
eſchuldigt hatte und dann wegen Beleidigung verklagt werden

ſollte Die Antwort des Abg Dr Wiemer lautete Die Ver
handlungen zwiſchen den beteiligten Kreiſen haben bis jetzt noch
zu keinem Ergebnis geführt weitere Verhandlungen werdenaber noch gepflogen S mache kein Hehl daraus daß ich eine
Beilegung dieſes ſehr wenig erfreulichen Konfliktes gern ſehen
würde und eine völlige Aufklärung der zweifellos vorliegenden
Mißverſtändniſſe die hier mitgewirkt haben wünſche Ob dies
der Fall ſein wird kann ich nicht ſagen Jch möchte aber glauben
daß es im Jntereſſe der Partei und der beteiligten Kreiſe liegen
wird wenn es gelingt eine ſolche Erklärung über die Vorgänge
vor der Nachwahl am 1 März zu finden daß die Partei zu
ſrieden ſein kaun

Angebliche Wabhlbeeinfluſſung
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach Berichten über die

letzte Sitzung der Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages iſt
die Kaſſierung der Wahl des Abg Freiherrn von Richt
b ofen wegen eines angeblichen Telegramms des Reichskanzlers
erfolgt in dem die Mehrheit der anweſenden Kommiſſions
mitalieder eine unzuläſſige e geſehen haben ſollWie wir hören iſt dies angebliche Telegromm nichts anderes
als ein Bruchſtück aus einem Antwortſchreiben des Fürſten

ülow auf eine von privater Seite aus dem Wablkrelſe
chweidnitz Striegau ergangene Anfrage Das vom 16 Januar

datierte Schreiben beſagt ſolgendes
Jn meinem Briefe an den Generalleutnant v Liebert habe

ich deutlich ausgeſprochen worauf es in dem gegenwärtigen
Wahlkampfe ankommt und habe unter den zu bekämpfenden

w e re vMorgen Ansgabe Anzeigen

werden die Spaltenzetile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expedittonen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ehe Gr Brauhausſtraße 17

chäftsſtelle Markt

der Lage in den einzelnen Wahlkreiſen von hier aus ein
perfönliches Urteil abzugeben

Der Wortlaut dieſes Schreibens ſcheint der Kommiſſion nicht
bekannt geweſen zu ſein Nach unſerer Auffaſſung iſt eine
Wahlbeeinfluſſung darin nicht zu ſehen und wir glauben nicht
daß das Plenum des Reichstages ſich dem Votum der Kommiſſion
anſchließen wird

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Elnladungen ſind ergangen an etwa 70 führende engliſche

Blätter deren Jntereſſe für den Beſuch als geſichert betrachtet
werden darf Jn den Städten welche die engliſchen Gäſte
beſuchen haben ſich bereits Lokalkomitees gebildet um einen
würdigen Empfang der engliſchen Gäſte vorzubereiten Jn
dieſen Lokalkomitees haben ſich überall die Spitzen der kommunalen
Körperſchaften und die führenden Perſönlichkeiten der Geſellſchaft
zuſammengefunden Der Norddeutſche Lloyd wird einen
Sonderdampfer nach Dover ſenden wo am 26 Mai die
Abfahrt der engliſchen Herren erfolgen ſoll Die Regierungen
des Reiches und der Bundesſtaaten haben den Unternehmern
ihr wohlwollendes Jntereſſe und die Beteiligung an der
Ehrung der Gäſte zugeſichert

Das Uebergewicht des dentſchen Buchhandels
Wie aus dem vom Börſenverein der deutſchen

Buchbändler zu Leipzig herausgegebenen Jahresbericht
hervorgeht entfällt von den im Jahre 1905 in den drei Haupt
ſprachen deutſch franzöſiſch engliſch ausgegebenen zirka 60,000
Büchern noch immer die Hälfte auf die deutſche
Sprache und mir je ein Viertel auf die beiden anderen
Sprachen trotz ihres größeren Geltungsgebietes Jm Jahre
1906 hat ſich allerdings bei den Werken in deutſcher Sprache
ein kleiner Rückgang im Verhältnis zu 1905 bemerkbar gemacht

Koloniagles

Kolonialdirektor Dernburg hat auch den Sekretär der
Hamburger Handelskammer Dr E Schwencke aufgefordert an
ſeiner Reiſe nach Afrika teilzunehmen

Auskand
Der öſterreichiſchzungariſche Ausgleich

Budapeſter Blätter melden daß die ungariſche und die öſter
reichiſche Regierung über die weſentlichſten Punkte des Aus
gleiches eine Vereinbarung getroffen haben Der Peſter Lloyd
meldet daß gemäß dem Uebereinkommen zwiſchen Ungarn und
Oeſterreich nach dem Jahre 1917 die Zölle in Höhe eines
Drittels der ausländiſchen Vertragszölle eiuge
hoben werden ſollen Schon vom Jahre 1908 an werde Ungarn
in betreff der indirekten Stenern e vorgehen
e dere Punkte des Ausgleiches werde die Verhandlung
ortgeſetzt

Diäten in Fraukreich
Das Amtsbdlatt in Paris veröffentlicht ein Dekret wonach den

Geſchworenen eine Reiſeentſchädigung ſowie
Diäten bewilligt werden und zwar für Paris 10 Francs für
Städte von 40,000 und mehr Einwohner 8 Francs und für die
übrigen Städte 6 Francs
e

Provinzialnachrichten
Kalbe 15 April Zum hiefigen Bürgermeiſter

wurde Bürgermeiſter Dr Büttner in Wollin gewählt Jmn
ganzen waren 122 Meldungen eingegangen

Barby 15 April Verſchüttet wurde in der Braun
kohlengrube Neue Hoffnung bei Pömmelte der Häuer Wiegel
durch vorzeitiges Niedergehen eines Bruches Erſt nach längerer
Zeit wurde der Verſchüttete als Leiche aufgefunden

Stolberg 15 April Altes Brautpaar Am Sonn
abend wurde eine Hochzeit im Hoſpital St Georgi hier be

n bei der der Bräutigam 76 und die Braut 77 Jahre
alt war

Niederſachswerfen 15 April Jm Schnee ſtecken
blieben am Sonnabend in der Nähe der Talmühle drei Fuhr
leute von hier Nach langem Anſtrengen wurden die ſtecken
gebliebenen Langholzwagen ſechsſpännig aus dem 1 Meter
hohen Schnee herausgezogen Den dritten Wagen mußte
man jedoch ſtehen laſſen weil er nicht von der Stelle zu
bringen war

Langenſtein Harz 15 April Anerkennung Jm ver
gangenen Winter hatte der nenangeſtellte Gutsförſter Heyden
reich eine anerkennenswerte Tätigkeit gegen die zahlreichen
Wilddiebe entwickelt ſo daß mit Hilfe der Polizei nicht weniger
als 17 Gewehre von Wilderern ans Halberſtadt und Umgegend
beſchlagnahmt wurden Wie erinnerlich hatte er in der Nacht
des 28 Dezember mit einem berüchtigten Langenſteiner Wild
diebe ein Zuſammentreffen auf Leben und Tod wobei er einen
tiefen Meſſerſtich durch die untere Naſe und den Gaumen in die
Mundböhle erhielt trotzdem aber gelang es ihm den Wildſchütz
durch zwei Revolverſchüſſe kampfunfähig zu machen Die
Dunkelheit der Nacht und die eigene ſchwere Verwundung mit
dem erheblichen Blutverluſt ermöglichten dem braven Förſter
eine ſofortige Verfolgung nicht der Attentäter flüchtete tötete
ſich jedoch in derſekbben Nacht da ihn die Verwundungen doch
verraten hätten durch einen Teſchingſchuß durch beide Schläfen
Dem pflichtireuen Beamten dem bereits wegen ſchneidigen
Ausübens des Wild und Jagdſchutzes zwei Ehrenhirſchfänger
verliehen ſind wurde jetzt neben einer klingenden Anerkennung
ſeines Gutsherrn auch eine Prämlie des Allgemeinen Deutſchen
Jagdſchutz Vereins zuteil Der Landesvoſtand zeichnete ihn
durch ein vom Präſidenten Herzog Viktor von Ratibor mit
Widmung verſehenes Ehrendiplom aus und bewilligte ihm ein
Geldgeſchenk von 100 Mark die ihm durch den Vezirk Halberſtadt
überreicht wurden

Deſſan 14 April Das Reiterſtandbild Herzog
Friedrichs das im Herzoglichen Luſtgarten hierſelbſt er
richtet wird und das urſprünglich in der zweiten Hälfte d M
Mai im Anſchluß an die Hundertjahrfeier des Anh Jnf Regt
Nr 93 entbüllt werden ſollte wird gutem Vernehmen nach amGegnern die Sozialdemokratie in erſter Linie genannt

muß es mir aber arundſätzlich verſagen über die Erkoxdermiſſ 19 Juni enthüllt

Saale Dienstag den 16 April c z dmerev a J e1907

u Clausthal 15 April Vern Geſtern nacht
verunglückte auf der Grube Kalſer Wilhelm II der Bergmann
Wollburg Der Bedauernswerte geriet unter die Förderſchale
und war ſofort tot

Weimar 15 April Wertvolle vorgeſchichtliche
Funde ſind in Ehringsdorf gemacht worden Dort ſind in
zwei Kalktuffſteinbrüchen Reſte eines vorgeſchichtlichen
Sumpf und Waldgebietes aufgedeckt worden Prächtig
erhaltene Schilfhalme und andere Sumpfgrasarten kleine Baum
ſtämme und Abdrücke von Linden und Hafelnußblättern kommen
täglich bei den Brucharbeiten zutage Auch Eier von Sumpf
und Waldvögeln die in der Schale gut erhalten ſind und
Knochenreſte von den Tieren die damals in großen Mengen in
dieſer Gegend gelebt haben wie z B Geweihe vom Urhirſch
und Zähne vom Mammut wurden gefunden Die beſten Stücke
wurden dem naturwiſſenſchaftlichen Muſenm in Weimar über
wieſen

7 15 April Eine intereſſante Ebheſchließung erfolgte hier Es heiratete nämlich der Bräuti
gam die Tochter ſeiner Schweſter was geſetzlich zuläſſig iſt
der Schweſter des Bräutigams zugleich deſſen Schwieger
mutter wurde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Gaſtſpiel der Monte Carlo Oper in Verlin Jm Berliner

kal Opernhauſe beſchloß am Sonnabend abend die fürſtliche
Oper von Monte Carlo ihr Gaſtſpiel Gegeben wurde der 1 Akt
von Saint Sasns Samſon und Dalila der 3 Akt von
Maſſenets Herodiade und der 2 Akt von Roſſinis Jl
Barbiere di Siviglia Jn der großen Seiten Loge
wohnten der Vorſtellung bei der Kaiſer der Fürſt von
Monaco die Kaiſerin und die Kronprinzeſſin in
der Nebenloge der Kronprinz und Prinz Oscar Das Haus
war voll beſetzt Die Komponiſten Saint Sosns und Maſſenet
waren anweſend Die erſte Oper wurde franzöſiſch geſungen
Die Szene bot einen hübſchen morgenländiſchen Proſpekt die
Chöre waren mehrfach vorzüglich ebenſo Mr Ronſſells re als
Samſon Den Darſtellern wurden Kränze mit den deutſchen
Farben gereicht Stürmiſche Zurufe und minutenlanges Klatſchen
veranlaßten Saint Saséns der im erſten Rang ſaß ſich wieder
holt zu verneigen Der 3 Akt von Maſſenets Herodiade wurde
ebenfalls franzöſiſch geſungen Auch hier waren die Chöre recht
gut in Spiel und Geſang bot Rénand als Herodes eine vor
treffliche Leiſtung und verdiente voll den Hervorruf bei offener
Szene Jm Tempel werden lebende Tauben und Zicklein zum
Opferaltar gebracht Die Koſtüme waren glänzend Moſſenet
der neben Saint Sasns ſaß widerfuhren dieſelben Ehren wie
dieſem Beide Mole hatte auch das Katiſerpaar lebhaft den
Plätzen der Komponiſten hinüberapplaudiert Der Kaiſer ſprach
beide Herren nachher in der Loge Jm Barbier von Sevilla
bedienten ſich die Darſteller der italieniſchen Sprache Dieſe
Opéra buffe die ſo ganz von dem Charakter der übrigen Vor
führungen abwich war mit eine der beſten Darbietungen der
Gäſte es wurde vorzüglich zufammengeſpielt und die Darſteller
des Figaro des Baſilio und des Bartolo waren von
hinreißender Komik Titta Ruffo mußte ſeine Auftrittsarie
und Chaliapine ſeine große bhumoriſtiſche Arie wiederholen Auch
hier gab es Kränze und ſtürmiſchen Beifoll an dem die Fürſtlich
keiten ſich lebhaft beteiligten

Ernſt v Wildenbruchs Schauſpiel Die Rabenſteinerin wurde
im Berliner kgl Schauſpielhaus mit lebhaftem Beifall auf
genommen der zu wiederholten Hervorrufen führte Das Stück
iſt ſehr bühnenwirkſam Die ſteis bewegte Handlung ſpielt in
dem Deutſchland des 16 Jahrhunderts den Raubrittern ſtehen
die Städter gegenüber Die Tochter des ritterlichen Raben
ſteiners endet als Braut des reichen Kaufmannsſohnes der ſie
vom Schaffot befreit und heimführt nachdem er ihr den Vater
erſchlagen und ſie ihm die ungeliebte Verlobte getötet hat Es
fehlt nicht an einem Ausblick auf koloniale Beſtrebungen in
denen die Jetztzeit ſich in ſolcher Vergangenheit wiederfinden
kann Jn der Tägl ſchreibt Karl Strecker über das
Stück Wildenbruchs Rabenſteinerin iſt das beſte und erfolg
reichſte neue Drama das uns dieſer Winter gebracht hat

O Die Ehrnung Klingers Profeſſor Max Klin ger iſt be
kanntlich aus Anlaß ſeines fünfzigjährigen Geburtstages vom
Großherzog von Sachſen Weimar durch die Verleibhung der
Großen goldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft
ausgezeichnet worden Hierzu mag erwähnt werden daß die
Medaille nur äußerſt ſelten verliehen wird Jhr letzter Jnhaber
war Böcklin Die Medaille 1 Klaſſe hat eine ovale Form und
wird mit dem Bande des Komturkrenzes um den Hals getragen

Zum Naturforſchertag Wie üblich ſoll auch mit der in dieſem
Jahre in Dresden tagenden 79 Verſammlung deutſcher Natur
forſcher und Aerzte 15 bis 22 September eine Ausſtellung
naturwiſſenſchaftlicher und mediziniſch chirurgiſcher Gegenſtände
ſowie chemiſch pharmazeutiſcher Präparate und naturwiſſenſchaft
licher Lehrmittel verbunden werden Von der Stadt Dresden
ſind zu dieſer Ausſtellung die Räume des Ausſtellungspalaſtes

woſelbſt auch die Hauptverfammlungen abgehalten werden über
laſſen worden Es ſollen tunlichſt Neuheiten aus den letzten
Jahren vorgeführt werden Anfragen wegen Beſchickung der
Ausſtellung ſind an den zweiten Vorſitzenden des Ausſtellungs
ausſchuſſes Herrn Medizinalrat Prof Dr Kunz Krauſe Dresden
Zirkusſtraße 40 zu richten der auf Wunſch die näheren Aus
ſtellungsbeſtimmungen überſendet

Carl Baron Torreſani Der bekannte Romanzier und
Nevelliſt Carl Tor reſani von Langenfeld iſt am Sonnabend
in Torbole am Gardaſee geſtorben Am 19 April wäre
Torreſani 61 Jahre alt geworden An ſeinem 60 Geburtstage
waren dem trefflichen Schriftſteller große Ehrungen zuteil ge
worden die nicht nur dem verdienſtvollen einſtigen Militär
ſondern vor allem auch dem Schriftſteller galten deſſen Schwarz
gelbe Reitergeſchichten Die Juckerkomteſſe Aus drei Welt
ſtädten und vor allem der Roman Ans der ſchönen wilden
Leutnantszeit zahlloſe Leſer gefunden haben Baron Torre
ſani am 19 April 1846 in Mailand geboren war e
öſterreichiſcher Kovollerkeoffizier bewiriſchaftete dann einige Zeit
ſein Gut als Oekonom und widmete ſich ſchließlich erſt der Bild
haunerei dann der Schriſtſtellerei Seine Selbſibiographie er
ſchien unter dem Titel Von der Waſſer bis zur Feuertaufe
Werde und Lehrjahre eines öſterreichiſchen Offiziers

Das Stuttgarter Konſervatorinm für Muſik amSonnabend ſein 80jähriges Judiläum durch einen Feſtakt



in Anweſenheit des Königs und der Königin Kultusminiſter
leiſchhauer überbrachte die Glückwünſche der Staatsregierung
r König verlieh an die Leiter der Anſtalt eine Reihe von

Unszeichnungen
Ferdinand Bonns Ludwig II Das Wiener Landesgericht

hai die von der Staatsanwaltſchaft verfügte Veſchlagnahme
der Tragödle Ludwig II von Ferdinand Bonn wegen BVBe
leidigung der Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes Kaiſerin
Eliſabetd beſtätigt und auf Vernichtung der ſaiſierten
Exemplare erkannt

Ein Geſchenk Carnegies Aus Pittsburg wird gemeldet
Carnegie hat zum Dank für die dem Carnegie Jnſtitut ge
machten Bücherſtiftungen beſtimmt daß der deutſchen und
der franzöſiſchen Regierung Abgüſſe des in den
Sammlungen des Jnſtituts befindlichen rieſenhaften Diplo
docus zum Geſchenk gemacht werden Einen Abguß dieſes
Sauriers deſſengleichen keine Sammlung der Welt aufzuweiſen
hat bat Carnegie ſchon vor einiger Zeit England zum Geſchenk
gemacht Weiter wird aus Pittsburg gemeldet Auf die Mit
teilung daß Carnegie den Berliner Muſeen einen Abguß
des im Carnegie Jnſtitut befindlichen Diplodocus zum Geſchenk
gemacht habe telegraphierte der Deutſche Kaiſer an
General von Löwenfeld Bitte drücken Sie Herrn Carnegie
meinen Dank für ſein koſthares Geſchenk aus das ich mit Ver
gnügen empfange wie auch für die mir durch ſeine Gade be
wieſene Aufmerkſamkeit

p Hochſchulnachrichten Für die ſeit der Ueberſiedehung des
Profeſſors Gabriel Anton nach Halle erledigte Profeſſur
der Jrrenheilkunde und Nervenkrankheit an der Univerſität
Graz wurden vorgeſchlagen Prof Dr Karl Mayer
Ordinarius in Jnnsbruck die ao Profeſſoren an der Grazer
Univerſität Dr Fritz Hartmann und Dr Hermann
Zingerle Der Berliner Chirurg Prof Dr Schüller
wird im Sommerhalbjahr wegen Krankheit ſeine Lehrtätigkeit
unterbrechen Er weilt in Davos Der bekannte Bonner
Kanoniſt Geh Juſtizrat Prof Dr Johann Friedrich v Schulte
i im Ruheſtand in Meran lebend feiert am 23 d M ſeinen

Geburtstag
ech Bühnenchronik Hans Sommers neue Oper Riquet

mit dem Schopf ein dreiaktiges Märchenſpiel hatte im
Hoftheater zu Braunſchweig bei der Uraufführung einen
ſtarken Erfolg Der dort anſäſſige Komponiſt wurde ſtürmiſch
hervorgerufen mit ihm Kapellmeiſter Riedel der die Vor
ſtellung geleitet hatte und der Textdichter Eberhard König
Sandro Blumenthals lyriſche Oper Sulamith wurde
bei ihrer Uraufführung im Nürnberger Stadttheater freund
tich aufgenommen Das Textbuch iſt zum Teil wörtlich dem
Hohen Lied Salomonis eutnommen Blumenthals Muſik iſt
melodiſch Jm Wiener Burgtheater wird vielleicht ſchon
Anfang Mai der zweite Teil von Goethes Fauſt in
einer überaus prächtigen Neueinſtudierung geſpielt werden Die
Neuausſtattung ſoll 140,000 Kronen koſten Der frühere
Direktor des Münchener Volkstheaters Franz Hilpert iſt
geſtorben Aus Lodon wird berichtet Die nächſte Novität
des Gaiety Theaters wird Die luſtige Witwe ſein deren
Text von Edward Morton ins Engliſche übertragen worden iſt

r Kleine Mitteilnngen Jn Frankfurt a M iſt der Schrift
ſteller Emil Neubürger 81 jährig geſtorben Wie Otto
Jnlins Bierbaum in einer ſelbſtbiographiſchen Plauderei im
Liter Echo mitteilt arbeilet er gegenwärtig an einem
Napoleondrama Von Elba nach St Helena Der
Männergeſangverein Oiphea in Aachen erhielt ausParis die Einladung zu einem Konzert Der Verein beſchloß
einſtimmig eine Sängerfahrt nach der franzöſiſchen Hanptſtadt
anzutreten

Halke und Umgegend
Halle 16 April

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montog den 15 April nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch Stv Vorſteher Steckner Stv Gygas
nd Greßler als Schriftführer

Eingänge Eine Beſchwerde des Schmiedemeiſters Brauer in
der Trothaerſtraße der ſich beklagt daß vor ſeinem Hauſe eine
Bedürfnisanſtalt errichtet werden ſoll und daß dadurch der Wert
ſeines Hauſes vermindert werde ging an den Petitionsausſchuß
ebenſo eine Petition des vierten kommunalen Vereins und ein
Beſuch von Anliegern der Magdeburgerſtraße wegen der Straßen
ausbaukoſten in dieſer Straße ſowie eine Petition des Jnter
nationalen Vereins reiſender Ausſteller wegen des Herbſtmarktes
Eine Eingabe der Bäckerinnung wegen der Sonntagsruhe wurde
zurückgeſtellt Der Vorſtand des Bundes für Mutterſchutz er
ſuchte eine ſtädtiſche Fürſorgeſtelle für uneheliche Schwangere
zu organiſieren Unter Hinzuziehnng von Frauen ſolle eine
Kommiſſion eingeſetzt werden welche prüfe wie beſtehende Ein
richtungen ausgebaut und welche neue Einrichtungen geſchaffen
werden könnten Der Vorſchlag wurde auf drei Wochen zurück
geſtellt da der Magiſtrat ſich zunächſt mit derſelben Angelegen
heit befaſſen wird Vom Magiſtrat wurde mitgeteilt daß Herr
Böhme in der Pfännerhöhe eine Einigung mit ſeinem Nachbar
wegen der Vorgartenflucht an der Ecke Pfännerhöhe Turmſtraße
nicht hat erzielen können und daß das Baugeſuch des BVeſitzers
des Eckarundſtücks genehmigt werden dürſte

1 Bei der
allgemeinen Beſprechung des Kämmerei Haushaltsplanes

für 1907
meldete ſich zuerſt Stv Thiele zum Worte Er ſtützte ſich
auf viele ſtatiſtiſche Angaben und führte aus Ein anderes
Syſtem in der Vorberatung des Etats müſſe eintreten Die Be
ratung ſo wie ſie jetzt geübt werde ſei von vornherein unfrucht
bar Er ſtelle den Antrag den Magiſtrat zu erſuchen in Zu
kunft vom Haushaltsplan alle Voranſchläge oder Schlußziffern

zeitig vorzulegen damit die Stadtverordneten von vornherein
überblicken könnten was gefordert und an Steuern notwendig
werde und damit dann rechtzeitig geſtrichen werden könne Der
Kämmerel Etat weiſe eine ungewöhnliche Steigerung gegenüber
dem letzten Jahre auf Er ſei von 7,650,000 M auf 8,400,000 M
geſtiegen Die Ausgabe werde immer ſtärker die Steuern
würden immer höher Wenn man dieſes Jahr mit geringer
Erhöhung der Steuerſätze ausgekommen ſetl ſo ſei das nur einem
S8ufall zu danken nämlich der Höhe der Ueberſchüſſe aus
1905 Die hätten 273,000 M mehr betragen im ganzen
470,000 M Dazu ſeien noch die höheren Ueberſchüſſe der Ge
meindeanſtalten als Elektrizitätswerk Gaswerk 2c zu rechnen
Das Steuerſimplum ſei jetzt mit ziemlicher Sicherheit feſtgeſetz
worden ſo daß für das nächſte Jahr größere Ueberſchüſſe kanm zu
erwarten ſeien Daraus ergebe ſich der Ernſt der finanziellen
Lage der Stadt Man werde im nächſten Jahre mit viel höheren
Stenerſätzen rechnen müſſen Wenn auf der einen Seite die
Einnahmen nicht wachſen dürften ſo würden die Ausgaben
ungleich wachſen Energiſche Hand müffe an das Auleiheſyſtem
gelegt werden Die Stadt hätte 20,721,600 M Anletheſchulden
e verzinſen und zu amortiſieren Ein guter Teil der Ausgaben

ſei durch die Gehaltszulagen der ſtädtiſchen Beamten und Lehrer
derurſacht Mit der Vermehrung der Ausgaben müſſe endgiltig
Schluß gemacht werden Manches ſei nicht klar in der Polizei
derwaltung Was ſelten die Wege die zur Beſſerung der Finanz
zage führten Der Redner ſtelle da den zweiten Antrag den

agiſtrat zu erſuchen energiſche Schritte zur Einführung der
agatiichen Polizei in Halle zu unternehmen Die Straßen
ahnen hätten ſchon vor langem verſtadtlicht werden müſſen Er

d den dritten Antrag den Magiſtrat zu erſuchen ſchon jetzt

u
ber die Möglichkeit des Erwerbes der Stadtbahn und der
traßenbahn Erwägung zu treffen v

Stv Vorſt Steckner Herr Thiele habe behaupket die Ver
ſammlung habe nicht mit der nötigen Sorgfalt ihres Amtes ge
waltet Mit dem Magiſtrat habe Herr Thiele die Stadtverord
neten angegriffen denn dieſe hälten in den Deputationen und in
den Kommiffionen mit gearbeitet Die Steigerung des Etats
ſei nur ein erfreuliches Zeichen für den Aufſchwung und die
Leiſtungsfählgkeit der Stadt Der Redner warne vor der ein
ſeitigen Anwendung von Angaben aus der Statiſtik wie ſie
Fert Thiele beliebe und die leicht zu ſchlefen Schlüſſen führten
Es ſei auch ganz willkürlich von Herrn Thiele hier in ſtatiſtiſchen
Angaben gerade bis 1890 zurückzugreifen Wir ſeien nicht ſtehen
geblieben ſeien vorwärts gekommen hätten an Steuerkraft und
Leiſtungsfähigkeit zugenommen Freuen wir uns deſſen Freuen
wir uns daß die Stadt im Jnnern und Aeußern gewachſen iſt
und wächſt Aber dafür müſſe ſtets etwas geleiſtet werden Für
nichts ſei nichts Jn der Gegnerſchaft wider das Anleihe
ſyſtem laſſe ſich Herr Thiele auch nur zu Trugſchlüſſen
fuühren Der Rückblick des Herrn Thiele laſſe außer
acht daß Halle in der letzten Zeit große Aufgaben erfüllt habe
Eriunert ſei nur an die Einverleibung der Vororte die Kanali

ſationen die Schulbauten die Kaſernenbauten die Erweiterung
der ſtädtiſchen induſtriellen Anlagen Die Straßenbahnverträge
dürften gelöſt werden ſobald ſie unter angemeſſenen Bedingungen

3 ſeien Mehrfaches Bravo aus der Verſammlung
heraus

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Herr Thiele ſel ein Schwarz
ſeher comme il faut Die Verwaltung ſei geſund angelegt und
werde kräftig und verſtändnisvoll vorwärtsgeleitet Da der
Redner erſt ein Jahr in Halle ſei möge er hier als objektiver
Beobachter angeſehen werden Und er könne ſagen er habe
beobachtet daß die Stadtverordneten in den Ausſchüſſen und in
den Deputationen mit hohem Jntereſſe mitarbeiteten Daß ſie
mit einer Gründlichkeit Peinlichkeit Gewiſſenhaftigkeit prüften
die man in anderen Städten nicht fände Ein Vorwurf könne
daher den Stadtverordneten nicht gemacht werden die im
Gegenteil alles Loh und alle Anerkennung verdienten
Die Stadt könne ſich eine beſſere Vertretung nicht wünſchen
Herr Thiele ſetze ſich ſelbſt herab wenn er die Ver
ſammlung herabſetze Jn Bezug auf die Anleihen möge
gefragt worden woher denn das Geld zu den außergewöhnlichen
Ausgaben ſonſt genommen werden ſolle Die Anleiheſummen
dürfe man nicht allein betrachten man müſſe ſich immer den
Gewinn vergegenwärtigen der mit Hilfe dieſer Anleihemittel
erzielt werde Seien wir froh daß der Etat ſteige Die Stadt
verwaltung habe nur darauf zu achten daß der Etat balanzlert
werde und daß dabei nicht die Steuerkraft zu ſehr in Anſpruch
aenommen werde Für dieſes Jahr ſei das auch erreicht
worden Und das laufende Steuerjahr laſſe ſich nur gut an Die
ſtaatliche Steuereinſchätzung habe ein ſehr günſtiges Reſultat er
geben Es ſei wabhrſcheinlich daß die Steuern auch 1907 einen
bedentend höheren Ertrag gäben Ohne beſondere Bedingungen
gehe der Fiskus nicht auf die Verſtaatlichung der Polizei in
Halle ein Der Fiskus fordere dabei ſchließlich noch eine Ab
findungsfumme die nicht gering ſein könne Ver erſte Antrag
Thiele ſei nicht notwendig geweſen denn der Magiſtrat habe
ſchon den Beſchluß gefaßt den nächſten Etat gleich im ganzen
und bald möglichſt jedem einzelnen Stadtverordneten zugehen
zu laſſen Auch das Etatsformular werde geändert werden Es
ſtehe nicht ſchlimm um die Stadt Halle Jhr ſei es
vergönnt eine blühende Landwirtſchaft einen
betriebſamen Bergbau eine wachſende Jnduſtrie
eine intelligente Bürgerſchaft zu beſitzen Viel
faches Bravo

Stv Thiele machte den beiden Vorrednern gegenüber Ein
wendungen und zog ſeinen erſten Antrag zurück

Stv Pfautſch fragte an warum verſchiedene Schulen jetzt
im Sommerhalbjahr auch ſtatt wie bisher um 7 um 8 Uhr früh
mit dem Unterricht begännen Stodiſchulrnt Brendel Des
wegen hätten ſchon früher Erwägu zen ſtattgefunden Aber
die meiſten Eltern hätten ſich für 7 Uhr Beginn entſchieden Jn
dſeſem Jahre ſei die Frage von neuem von den Direktoren des
Stadtaymnaſinms und der ſtädtiſchen Oberrealſchule angeregt
worden Zunächſt werde der Verſuch mit dem 8 Uhr Beginn
bis Pfingſten gemacht

Stv Döhler fragte an warum mehrere fremdländiſche Ar
beiter aus der Stadt ausgewieſen worden ſeien Erſter Bürger
meiſter Dr Rive Das ſei reine Polizeiſache Nur ſoviel
könne geſagt werden daß ohne zwingenden Grund eine Aus
weiſung nicht erfolge Stv Wolff erklärte ſich für den 8 Uhr
Beginn in den Schulen Stv BVangert Die Oberlehrer
ſeien mit wenigen Ausnahmen gegen den 8 Uhr Beginn Der Arzt
halte das zu frühe Auſſtehen der Schulkinder meiſt für ſchädlich

Stv Meyer Der unterſchiedliche Anfang des Unterrichts
in den verſchiedenen Schulen werde als unangenehm empfunden

Stv Kühme fragte an ob doch noch eine Markthalle hier
gebaut werde Jm übrigen habe Herr Thiele vergeſſen für die
Einführung der Wert zuwachs ſteuer zu ſprechen Erſter
Bürgermeiſter Dr Rive Jn abſehbarer Zeit werde eine Markt
halle nicht errichtet Jn ſpäterer Zeit vielleicht im Sommer
wolle der Magiſtrat die Wertzuwachseſteuerfrage erwägen
Stv Thiele Auch der Steuer nach dem gemeinen Werte
möge näher getreten werden

Darauf wurden die beiden noch übrigen Anträge Thiele gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten abgelebnt

2 Für die Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für das Jahr 1903
wurde Entlaſtung erteilt Ref Siv Döhler

3 Die Gehaltsordnung des Vermeſſungsinſpektors Herwig
iſt für die Gegenwart auf 3000 6 X 360 5160 M Jahres
gehalt feſtgeſetzt Herr Herwig bezieht jetzt das Höchſtgehalt
5160 M Lant Vorſchlag des Baugausſchuſſes ſollte die Gehalts
ordnung auf 3200 6 X 400 5600 M feſtgeſetzt werden und
Herr Herwig das Höchſigehalt vom 1 April 1907 ab mit
5600 M beziehen Die Verſammlung bat die Beſoldung auf
3600 6 360 5760 M beſchloſſen jedoch nicht entſchieden
ob Herr Herwig auch das danach ſich ergebende Höchſtgehalt
von 5760 M vom 1 April 1907 ab beziehen ſoll Jm Falle der
Verneinung würde er nur 5400 M beziehen und danach 200 M
weniger erhalten als der Bauausſchuß vorgeſchlagen hat

Der Magiſtrat empfahl die Gewährung des Höchſtgehaltes
vom 1 April 1907 ab die Verſammlung aber lehnte den Vor
ſchlag ab Ref Stv Gieſe

4 Die erſten techniſchen Affiſtenten ſowie die zweiten Bau
aſſiſtenten der Polizei Bauninſpektion und des Hoch und Tiefbau
amtes baten um anderweite RRegulierung ihrer Gehaltsbezüge

Der Finanz und der Bauausſchuß ſtellten keinen empfehlenden
und keinen ablehnenden Antrag zur Frage ber Erhöhung des
Gehalts des erſten techniſchen Aiſiſtenten um 300 ſondern
blieben mit 6 gegen 6 Stimmen unentſchieden Die Verſamm
lung genehmigte mit 20 gegen 14 Stimmen die Erhöhung Das
Geſuch der zweiten Bauagſſiſtenten der Polizei Bauinſpektion und
des Hoch und Tiefbauamtes wurde gemäß dem Vorſchlage der
beiden Ausſchüſſe in bezug auf die Gehaltserhöhung abgelehnt
in bezug auf die Verleihung des Titels Bauſekretär an
genommen Ein Antrag Gieſe dem Erſten Banungſſiſtenten
Kobert eine Gehaltsſkala von 3600 5700 M zu bewilllgen und
ein Antrag des Stv Herzfeld Herrn Kobert eine einmalige
Zuwendung von 500 M als Vergütung für ſeine vielfache Ver
tretung des Polizei Bauinſpektors zu gewähren waren durch den
erſten Beſchluß erledigt Ref Stvv Hertel und Gygas

5 Der MagiſtratsSekretär der Gehaltsklaffe I Chriſtoph
Becher bat um Regulierung ſeines Gehaltes nach der vom
Magiſtrat für dieſe Gehaltsklaſſe vorgeſchlagenen Skala Das
Geſuch wurde abgelehnt Ref St Wolff

6 Die als Gemeindebegmten anerkannten Hilfsarbeiter baten
um Gehaltserhöhung Das Geſuch wird abgelehnt Referent
Stv Gygas

10 fielen aus e11 Die Meteritzſtraße ſoll neu gepflaſtert werden und es iſthierzu die Umlegung der Gasleitung exforderlich Die Verſamm Kiſten mit falſcher Jnbaltsangabe geſunden worden ſind haben

lung bewilligte zu der Umlegung 1700 M aus dem Reſervefonds
der Gasanſtalt Ref Stv Wolff und Aßmann
ihr ad 13 fielen aus Eine geſchloſſene Sitzung fand

nicht ſtatt

Vereins und Verſammklungsnachrichten
Kranken und Sterbekaſſe der Baninnung Halle Jn der

Generalverſammlung am Freitag in den Kaiſerſälen wurde
zunächſt der Geſchäftsbericht für 1906 erſtattet Danach betrugen
die Einnahmen 24,257,93 die Ausgaben 23,218,31 mithin
blieb ein Beſtand von 1039,62 M gegen 2290,45 M im vorigen
Jahre Die von den Kaſſenmitgliedern gezahlten Beiträge be
liefen ſich auf 18,740,52 M Es murden gezahlt an Kranken
geldern ſür Mitglieder 10,777,48 für Angehörige der Mit
alieder 1281,61 als Sterbegelder 880 als Kur und
Verpflegungskoſten an Krankenanſtalten 4057,64 für ärztliche
Behandlung 2348,80 für Arznei und ſonſtige Heilmittel
1060,68 M Die Zahl der Mitglieder ſchwankte zwiſchen 822
im Dezember und 1312 im Jul Krankheitsfälle waren es 604
Krankheitstage 6752 Sterbefälle 9 Der bisherige Vorſitzende
Stadtrat Maurermeiſter Grote hatte ſein Amt niedergelegt an
ſeine Stelle wurde der bisherige Rendant Maurermeiſter
Reichardt gewählt Dem Vorſtand gehören noch an Maurer
meiſter Pfeiffer Zimmermeiſter Eiſenſchmidt und Maurermeiſter
Schönemann

Frauenbildungsverein Dem Beiſpiel unſerer Nachbarſtadt
Leipzig folgend veranſtaltet der Frauenbildungsverein eine Reihe
von Vorträgen über die Geſchichte der deutſchen Frauen
bewegung ihre Urſachen ihre Entwicklung und ihre gegen
wärtige Organiſation Die Vortragende Fil Dr Goſche hat
mit dieſen Vorträgen in Leipzig viele Zuhörer und großen
Beifall gefunden Der erſte Vortrag Die Grundlagen der
Frauenbewegung wird am 19 d 6 Uhr im Gemeinde
hauſe Albrechtſtraße 27 geboten Eintrittskarten für alle ſechs
Vorträge geltend 3 ſind in der Hofmuſikalienhandlung von
Hothan und im Frauenbildungsverein Albrechtſtr 16 I zu
haben Der Ertrag iſt zum beſten des Frauenbildungs und des
Lehrerinnenvereins beſtimmt

Richard Wagner Verein Der zweite Wagner Abend welcher
die zweite Abteilung von Wagners Heldengeſtalten Wotan
bringt findet am nächſten Donnerstag im ien Saale der
Kaiferfäle unter freundlicher Mitwirkung der Mitglieder des

Stadttheaters Frl Grimm und Herrn Bürſtinghaus ſtatt
Karten ſür Gäſte werden in der Hofmuſikalienhanglung Reinhold
Koch ausgegeben

Dermiſchtes
Die Verbrecherbande Schwarze Maske in Berlin Jm Ber

jaufe der Unterſuchung gegen den Eiſenbahnarbeiter Buhſe
der in Berlin den Anſchlag gegen den däniſchen Kaufmann Tide
mand ausgeführt hat hat fich heranusgeſtellt daß Buhſe tatſäch
lich das Haupt einer Verbrecherbande war die unter bem Namen
Schwarze Maske arbeitete Senſationelle Enthüllungen in

dieſer Hinſicht hat der Hausdiener Richter gemacht den Buhſe
gezwungen hatte Mitglied der Verbrechergeſellſchaft zu werden
und an einem Einbruche teilzunehmen Die Verbrechergeſellſchaft
beſtand aus vier Abteilungen für einfachen Diebſtahl
ſchweren Einbruch Erpreſſung und Raub Verrat wurde mit
dem Tode bedroht Es gelang Richter dem Buhſe der ihn
ſtändig bei ſich hatte zu entkommen und als er dann von dem
Anſchlage auf den Kaufmann Tidemann las ging er freiwillig
zur Kriminalpoltzei um über den Täter Auskunft zu geben Auf
die übrigen Mitglieder der Bande wird durch die Kriminalpoltizei
eifrig gefahndet Uebrigens iſt Buhſe nicht mehr der uunſchuldige
junge Mann als den ihn ſeine Mutter ſchilderte ſondern wegen
Bedrohung und Körperverletzung ſeiner eigenen Mutter ſchon
vorbeſtraft

Erſchoſſen und verbrannt Jn dem weſtfäliſchen Orte Wanne
iſt eine Bergmannsfrau in ihrem brennenden Bette erſchoſſen
aufgefunden worden Augenſcheinlich iſt von dem Mörder um
die Spur zu verdecken das Bett in Brand geſteckt worden

Eiſenbahnunfall Am 13 d entgleiſten im Bahnbof St Goars
hauſen um 4 Uhr 35 Min nachmittags vom Zug 67 die vier
letzten Wagen Perſonen ſind nicht verletzt der Materialſchaden
iſt gering Der Betrieb wird ungeſtört aufrechterhalten

Der Erfinder der Margarine geſtorben Jn Rotterdam ſtarb
im 88 Lebensjahre Simdn van den Bergh der Bründer der
erſten Margarinefabriken Van den Bergh begann ſeine Lauf
bahn als Verkäufer in einem kleinen Geſchäft in Nordbrabant
Seine erſte Fabrik begründete er in Oſch und errichtete dann
weitere Etabliſſements in Rotterdam in Deutſchland an der
holländiſchen Grenze bei Cleve in England und in anderen
Ländern Er wurde bald ein reicher Mann blieb aber ſtets
einfach und zeichnete ſich durch große Wohltätigkeit aus

Exkaiſerin Eugenie um 4,600,000 Franken verklagt Gegen
die Exkaiſerin Eugenie iſt in Mentone ein Prozeß angeſtrengt
worden auf Zahlung von 4,600,000 Franken Die Klage hat
Bezug auf eine vom Kaiſer Napoleon im Juli 1868 eingegangene
Verpflichtung

Kataſtrophe im Maſchinenſaal einer Druckerei Ein ſchwerer
Unglücksfall hat ſich am Freitag in Paris in einer großen
Druückerei von Monod Poirod Jehlen ereignet Um den
Maſchinenſaal herum läuft in einer Höhe von ſechs Metern eine
breite Galerie die durch eiſerne Säulen geſtützt wird und auf
der einige Arbeitsräume untergebracht ſind Eine der Säulen
lockerte ſich aus unbekannten Urſachen und ein Teil der Galerie
ſtürzte auf den Maſchinenſaal nieder eine Anzahl der Arbeiter
mit ſich reißend andere unter Trümmern begrabend Die meiſten
konnten ſich mit geringeren Verletzungen retten Drei Arbeiter
ſind ſchwerer verwundet zwei darunter ein 22 jähriger Mann
der im Mai heiraten wollte wurden getötet Bei den Rettungs
arbeiten zeichnete ſich ein Arbeiter Truilpier aus der mit Lebensgefahr auf einen ſchwankenden Teil der Galerie hinaufkletterte
und mehrere ſchwere Bleiplatten die jeden Augenblick auf die
unter dem Schutt begrabenen Menfchen niederzubrechen drohten
auf feſten Boden brachte Der Polizeidirektor Lépine der ſelbſt
ein mutiger Mann iſt und deshalb Mut zu ehren weiß hat dem
Braven die ſilberne Medaille und ein Geldgeſchenk erwirkt Als
er ihm beides überreichte ſagte er zu ihm Jch muß Jduen die
Hand drücken weil Sie ein braver Burſche ſind Danke
Herr Lépine, antwortete darauf der Dekorierte ich freue mich
das gerade von Jhnen zu hören denn Sie ſind auch einer
Jn Deutſchland hätte ſich dieſe Ordensverleihung etwas weniger
ſchnell aber dafür zeremonieller abgeſpielt

Das Prinzenpaar im Cafö Chantant Jm Salon Margherita
dem größten Café Chantant Roms ſpielten ſich jüngſt lärmende
Auftritte ab Dort konzertierte ſeit einigen Tagen das famoſe
Ehepaar Prinz Broglie und Gattin die beim Römiſchen Publikum
wo man für die Rolle eines mit den Reizen ſeiner Frau hauſieren
den Gatten kein Verſtändnis hat wenig Gegenliebe fanden
Dieſer Tage verſammelten ſich nun in den erſten Reihen des
Parketts einige Dutzend Kavallerteoffiziere in Zivil die das
fürſtliche Pärchen derartig mit kleinen Pfeifen und Schlüſſeln
begrüßten daß die Polizei etnſchreiten mußte Dabei kam es
zwiſchen dem Polizeikommiſſar und den Offizieren zu heftigen
Szenen die erſt durch das wohltätige Eingreifen anweſender
Journaliſten beigelegt wurden Mittlerweiſe hat die Poltzei
h dem fürſtlichen Ehepaar das weitere Auftretdn in Rom

verboten

Die geheimnisvollen Patronenfunde in engliſchen Häfen nehmen
kein Ende Nachdem in der verfloſſenen Woche in Sunderland
und Newcaſtle gegen 150,000 Gewehr und Revolverpatronen in
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am Sonntag

von 0 für die Bewegungsſpieler

wird beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs fortgeſetzt

in Glasgow die Behörden einen Fund von 15,000
Stück Patronen gemacht Verfrachter und Empfänger der un
heimlichen Ware ſind bisher noch nicht feſtgeſtellt worden

Sport Zeitnung
Hundeſport

Leinzig 11 April Der Verein der Hundefreunde E ver
anſtaltet am 11 und 12 Mai im Schützenhof zu Leipzig ſeine
zweite große internationale Ausſtellung von Hunden aller
Raſſen Alle Ausſtellungszuſchriften ſind nur an den Ausſtellungs
dirigenten Wilhelm Noack Leipzig Gohlis Kirchplatz 7 zu richten
wo auch Ausſtellungsprogramme und Meldebogen zu haben ſind
Meldeſchluß unwiederruflich 1 Mai

Fußballſport
Ein Dankestelegramm an den deutſchen Kronprinzen hat der

Vorſtand des Oeſterreichiſchen Fußball Verbandes gerrltchtet
Anlaß hierzu bot die Auszeichnung die der Kronprinz der
Mannſchaft des Oeſterreichiſchen Fußballverbandes Wiener
Team anläßlich des Städtewettſpieles Wien Berlin zuteil werden
ließ indem er ſie durch eine Anſprache auszeichnete und ihr
einen wunderhübſchen Pokal als Stiegestrophäe überreichte

Teplitz 14 April Der Deutſche Vallſpielklub Sturm aus
Prag ſchlug den Teplitzer Fußballklub mit 1

Leipzig 15 April Das geſtern nachmittag auf dem großen
Spielfelde des Leipziger Sportplatzes erfolgte öffentliche Wett
ſpiel zwiſchen dem Leipziger Verein für Beweganngsſpiele und
dem Berliner Fußballklub Germania endete mit einem Siege

e

Frag 14 April Slavia ſchlug den Halleſchen Fuß
ballklub Wacker mit 2 Deutſcher Fußballklub
Reſerve ſchlägt Berliner Brandenburg mit 2

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

29 Sitzung vom 15 April 2 Uhr
Ain Bundesratstiſch Graf Poſadowsky
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Innern

Abg Horn Sachſen Soz meiut daß die jetzige Sozialpolitik
ganz unzulänglich ſei nicht die Sozialdemokraten hätten die
Arbeiter unzufrieden gemacht ſondern die bürgerlichen Pareien
die die Forderungen der Arbeiter nicht erſüllten Terrorismus
wurde nicht von den Arbeitern aber oft von den Unternehmern
gusgeübt Redner verlieſt einige Briefe von Unternehmern die
ihre Glasarbeiter entlaſſen hätten weil ſie einer Organfſſation
angehörten Darauf geht Redner anf die Verhältniſſe in
den Glashütten ein und befſürwortet eine Reſolution
ſeiner Partei die eine Verordnung zum Schutze der Glas
arbeiter achtſtündige Arbeitsſchicht und Verbot der Sonntags
arbeit mit Ausnahme der erforderlichen Arbeiten zur Unter
haltung der Gas und Glasöfen fordert

Abg v Dirkſen Reichsp Eine Anzahl von Materien ſind
ſpruchreif und könnten ſofort ſchon in Angriff genommen werden
Jch möchte aber davor warnen daß wir bei der Sozialpolitik
Rückſicht auf die Sozialdemokratie nehmen Die werden wir nie
zufrieden ſtellen Auf einem ſozialdemokratiſchen Kongreß iſt
ſogar der ſechsſtündige Arbeitstag gefordert worden Meine
Freunde ſind gern bereit an dem Weiterbau der Sozialpolitit
mitzuarbeiten dies iſt ein nobile officium für eine Partei der
ein Herr von Stuwm angehört hat Doch kommt es wirklich
nicht darauf an daß die Parteien jetzt einen Wettlauf
veranſtalten Viel wichtiger iſt daß all die bereits erlaſſenen
Beſtimmungen ſich in das Bewußtlein des Volkes einleben
Herr Naumann hat in ſeinen von Jdealismus getragenen Aus
führungen das Ganze gewiſſermaßen aus der Vogelperſpektive
betrachtet praktiſch läßt ſich aber damit nichts anfangen durch
ſolch extreme Forderungen beſorgt er nur die Geſchäſte der
Sozialdemokratie Die Regelung des Vereins und
Verſammlungsrechts wollen auch wir auf dieſem Ge
diete ſind wir in der Tat in Preußen rückſtändig
da muß ein modernes Geſetz kommen Allerdings
die Minderjährigen müſſen unbedingt ausgeſchloſſen werden
Meine Partei iſt auch nicht ſo xreaktionär daß ſie
nicht beabſichtigte durch einen Antrag im Abgeordnetenhauſe die
ganze veraltete Geſindeordnung über Bord zu werfen Für eine
Ausdehnung der Sonntagsruhe ſind wir gleichfalls ohne daß
wir die Strenge des engliſchen Sonntags wünſchten Der
nationalliberalen Anregung anf Schaffung des Reichsarbeitsamts
ſtehen wir ſympathiſch gegenüber Unſere wichtigſten Wünſche
richten ſich auf eine Mittelſtandspolitik Jn dieſem Punkte haben
wir zur Regierung nicht ſo abſolutes Vertrauen Es iſt eine
ſchwere Enttäuſchung daß uns noch nicht die Geſetze über
den kleinen Vefähigungsnachweis und die Sicherung der Ban
ſorderungen vorgelegt ſind Auch andere Materien ſind ſpruch
reif unlauterer Wettbewerb Ausverkauſsweſen uſw was das
Submiſſionstweſen anlangt ſo iſt es gerade die Heeres und
Flottenverwaltung auf die es am meiſten ankommt Auch die
Frage des Beitrages der Handwerker zu den Handerwerker
kammern muß baldigſt geregelt werden ſo ſchwierig ſie auch
ſein mag Redner polemiſiert alsdann gegen die ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Peus und Bock und bekämpft den
Terrorismus der von der Sozialdemokratie ausgeübt wird
Er habe ferner eine Reihe von Zuſchriften erhalten die alle vom
Terrorismus der Sozialdemokratie e2c reden die Namen der
Briefſchreiber iſt er bereit ſeinen Freunden von der Rechten
mitzuteilen den anderen Abgeordneten nicht Beſtimmten Mit
gliedern der ſozialdemokratiſchen Partei etwa Abgeordneten
habe er nicht den Vorwurf machen wollen daß ſie bezahlte
Agitatoren ſeien daß könne er ja gar nicht denn man gehe ja
bekanntlich von der Fiktion ans daß alle Mitglieder dieſes Hauſes
auf dem gleichen Niveau der Anſtändigkeit ſtänden Heiterk rechts
Herr Bebel hat ſich an mir perſönlich gerieben Für einen
Drechslermeiſter war er ſehr ungehobelt Heiterkett Ich möchte
ihm aber doch raten ſich nicht Herrn Stadthagen zum Muſter
zu nehmen Herr Stadthagen mag ſehr geeignet ſein ſür Ge
treideſpekulationen und für Aufſtellung von Liquidationen Heiter
keit rechts Zurnfe bei den Sozealdemokraten Gemeinheft und
Lügen aber für guten Ton iſt er nicht geeignet Schluß folgt
in der Äbendausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale gZeitung

Abgeordnetenhans e
43 Sitzung vom Monrag den 15 April vormittags 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr v Studt u a
Die zweite Beratung des Knullusetats wurde beim Kapitel

Höhere Lehranſtalten fortgeſetzt
Berichterſtatter Abg v Savignh referiert über die Verhand

gen in der Kommiſſion die zum Vorſchlage unveränderter
ſeehmigung des Ordinariums geführt haben ſowie zur Emp
göliteig die Petition um Errichtung einer höheren Lehranſtalt
weiſe in ow der Regierung zur Berückſichtiguug zu über

P ultusminiſter Dr v Studt Jch möchte heute über unſere
äne zur Reform der höheren Mädchenſchnle mitteilen

e beſchäſtigen noch das Staatsminiſterium Etwaige Aende
a müſſen wir uns deshalb vorbehalten Wir denken uns
als Unterban die zehnklaſſige bezw neunklaſſige höhere Mädchen
on deren wiſſenſchaftliche Richtung weiter vertieft werden
wißß und zwar durch arammatiſchen mathematiſchen und natur

Fenſchaftlichen Unterricht Wir denken uns ein doppeltes Ziel
amlich einmal eine Frauenſchule Lyceum mit Erziehung für

m

den Hausfrauen und Mutterberuf ſür Geſundheitspflege

Kleinkinderpflege Krankenpflege uſw
organiſch mit einem Seminar
Mäßdchenſchulen verbunden werden
ſteht die Studienanſtalt deren Abſchluß für das
Univerſi ätsſtudium vorbereitet Es ſind dabei Gymngaſial
Realgymnaſialpläne uſw in Ansſicht genommen Die formelle
Zuteilung zu den Provinzlialſchulkollegien unterliegt noch
der Prüfung Seit Jahren habe ich mit aller Kraft an dem
Plan einer beſſeren Mädchenvorbildung gearbeitet Wir hoffen
die Zuſtimmung des Hauſes dazu zu finden Lebh Bravo

Präſident Kröcher teilt mit daß von den Abgg Dr Arendt
Mangsfeld freik u Gen beantragt worden iſt die Königliche
Regierung zu erſuchen die Einrichtung bez Umwandlung höherer
Schulen mit gemeinſamen Unterban Reformſchulen auch bei den
Staatsſchulen möglichſt zu fördern

Abg Dr v Heydebrandt konſ Die Ausführungen des
Miniſters gaben kein ganz klares faßliches Bild Er war nicht
alles verſtändlich Jch glaube aber ſagen zu können daß wir
ſeinen Plänen Sympathie entgegenbringen Der Miniſter ſcheint
das Ziel richtig erkannt zu haben Wie ſoll es aber mit den
Lehrern an den neuen Anſtalten gehalten werden Man wird
hier die Frauen den Männern gleſchſtellen müſſen Manche
Bedenken die wir ſrüher hatten ſind beſeitigt Beifall rechts

Abg Dr Dittrich konſ Eine eingehende Kritik der Vor
ſchläge werden wir erſt ſpäter geben können Der Geſamt
eindruck der Vorſchläge war aber ein günſtiger

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Tetzte Aachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Bückeburg
Bückeburg 16 April Geſtern nachmittag 5 Uhr 40 Minuten

traf der Kaiſer mit Gefolge im Sonderzuge hier ein Zum Empfange
auf dem Bahnſteige hatten ſich eingefunden der Fürſt der in der
Uniform ſeines 7 Jägerbataillons erſchienen war der Erbprinz
und die übrigen Prinzen des fürſtlichen Hanſes Nach überaus
herzlicher Begrüßung begaben ſich der Kalſer und der Fürſt in
einem Vierſpänner zum fürſtlichen Schloſſe unterwegs von einem
zahlreichen Publikum mit Zurufen lebhaft begrüßt Jm Schloſſe
ſand um 6 Uhr ein Diner ſtatt

Bückeburg 16 April Um 8 Uhr geſtern abend folgten die
Herrſchaften einer Einladung des Magiſtrats der Reſidenzſtadt
Bückeburg zu einem Feſtabend im Stadttheater welches dem
neuen Rathauſe angegliedert iſt Jn dem ſchönen großen in
weit und gold gehaltenen Thegterſagl füllten die Bürger mit
ihren Damen das Parkett die Ehrengäſte den Balkon
Jn der Hofloge erſchien der Kaiſer mit dem Fürſten
der Fürſtin der Familie des fürſtlichen Hauſes und dem
anweſenden hohen Gäſten Die Fürſtin nahm zwiſchen den
Kaiſer und dem Fürſten Platz Das fürſtliche Orcheſter ſpielte
Webers Jubel Ouverture Hierauf hielt der Bürgermeiſter
von Bückeburg Dr Külz eine warm ewpfundende Anſprache in
der er die innige Liebe betonte die das Volk mit dem fürſtlichen
Pagre verbinde Der Redner ſchloß mit einem Hoch auf das
Silberpaar Der Kaiſer reichte dem Fürſten und der
Fürſtin die Hand während alle Anweſenden jubelnd in das

m Siefür Lehrerinnen
ſoll zugleich

Auf der anderen Seite

Hoch einſtimmten Es folgte die Fürſtenbymne vorgetragen
von einem großen gemiſchten Chor und dann 9icchard
Wagners Koiſermarſcb ausgeführt vom Orcheſter und Chor Den
Schluß machte ein luſtiger kleiner Einakter Zum Einſiedler
geſpielt von Mitgliedern des Deutſchen Theaters in Hannover
Hierauf kehrten die Fürſtlichkeiten in das Schloß zurück Die
Stadt war allgemein illuminiert Vor dem Schloß wurde ein
Feuerwerk abgebrannt Die Fürſtlichkeiten nahmen vom Balkon
des Schloſſes den impoſanten Fackelzug der vereinigten Bürger
von Bückeburg und Stadthagen und der Schulen entgegen
Bürgermeiſter Ocker von Stadthagen brachte ein Hoch auf das
Fürſtenpaar aus Fürſt Georg dankte mit berzlichen Worten
und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf alle Deutſch
land über alles ſangen Von 10 Uhr ab war Tee in den Ge
mächern der Fürſtin

Kongreft für innere Medizit
Wiesbaden 16 April Geſtern vormittag wurde hier unter

dem Vorſitz des Geheimrats Profeſſor Schultze Bonn der
dongreß für innere Medizin eröffnet verbunden mit der Feier
des 25jährigen Beſtehens des Kongreſſes Dem Rheiniſchen
Conurier zufolge ſind etwa 400 Teilnehmer aus Deutſchland
und den meiſten europäiſchen Ländern anweſend Geheimrat
v Leyden begrüßte die Kongreßteilnehmer die namens der
Stadt Bürgermeiſter Heß willkommen hieß Die Glückwünſche
des Kriegsminiſteriums übermittelte Oberſtabsarzt Dr Roland
die des öſterreichiſchen Unterrichtsminiſteriums Hofrat Proſeſſor
Dr Ritter von Schrötter Wien Nachdem Geheimrat v Leyden
den Feſtbericht über die 25jährige Tätigkeit des Kongreſſes er
ſtattet hatte wurde in die eigentlichen Verhandlungen ein
getreten e

Kaiſer Franz Joſef in Prag
Prag 16 April Unter begeiſtertem Jubel der Bevölkerung

erſolgte geſtern nachmittag der Einzug des Kaiſers Franz Joſef
Während der Reiſe hatte der Kaiſer in Wittingau Tabor und
Beneſchau den Zug verlaſſen um die Huldigungen der Bevölke
rung entgegenzunehmen Jn Beneſchau begrüßten Erzherzog
Franz Ferdinand und Gemahlin den Monarchen Auf dem
hieſigen Bahnbofe bewillkommnete Bürgermeiſter Groß den
Kaiſer mit einer Huldigungsanſprache in der er in tſchechiſcher
Sprache der Liebe und unverbrüchlichen Hingebung der
Bevölkerung Ausdruck gab und den Dank und die Freude
über den Beſuch des Kaiſers ausſprach Jn deutſcher
Sprachr fortfahrend begrüßte der Bürgermeiſter dann den
Kaiſer im Namen der beiden das Königreich Böhmen be
wohnenden Völkerſtämme deren abſolute Gleichberechtigung und
Gleichſchätzung man ſtets anſtrebe und verteidige Der Kaiſer
dankte in tſchechiſcher Sprache für die herzliche Begrüßung den
Ausdruck der bewährten Liebe und Treue beider Völker des
Landes und erklärte dann in dentſcher Sprache daß die be
dentenden Aufgaben die an die Verwaltung einer Großſtadt
geſtellt werden das einmütige Zuſammenwirken aller ihrer
Bewohner verlange Der Kaiſer ſchloß unter begeiſterten
Hochrufen der Anweſenden Möge auch hier der Friede
und die Eintracht beider mein geliebtes Königreich Böhmen
be wohnenden Stämme begründet auf der Achtüng vor dem
Rechte und der Wertſchätzung der Vorzüge des anderen der
Ausgangspunkt einer glücklichen Zukunft bilden Nachdem der
Kaiſer mehrere Perſönlichkeiten durch Anſprachen ausgezeichnet
und die Ehrenkompagnie abgeſchritten hatte erfolgte durch die
prachtvoll geſchmückten Straßen der Einzug zum Hradſchin wo
Erzherzog Karl Franz Joſef und Kardinal Skrbensky die Ankunſt
des Kaiſers erwarteten Der Einzug des Kaiſers geſtaltete ſich
trotz des regneriſchen Wetters zu einer großartigen Huldigungé
kundgebung der geſamten Bevölkerung der Stadt

Die ruſſiſchen Wirren
x 16 April An verſchiedenen Stellen der Stadt fanden

Ueberfälle auf Arbeiter ſtatt bei dened zwei ſchwer einer tödlich
verwundet ſind und ein vierter getötet worden iſt Geſtern
vormittag wurde ein Händler als er aus ſeiner Bude heraus
ging von zwei ihm auflanernden Perſonen überfallen und vor
den Augen des Publikums erſchoſſen die Mörder entkamen

Verlin 16 April Die geſtrige Vorſtellung des Jungen
Fritz die Ferdinand Bonn im Berline Theater vor einem
geladenen Publikum geben wollte verfiel der polizeilichen
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Kayel 16 April Großfeuer zerſtörte im Nachbardorſealburg zwölf Gebäulichkeiten Viel Vieh t den

S wahr JHamburg 16 Apr n der Vorſtadt St li igrößere Anzahl Perſonen nach dem Genuß e o re

e aus re z ſenege erkrankt Sechs
ſonen wurden in da rankern st bei keiner an gertacht Sedentgetadr

Sresden 16 April Das Kriegsgericht verurteiltZahlmeiſter Haaſe von den Grimmaiſchen Huſaren wegen ne
fchlagung von 3880 Mark zu zwei Jahren Gefängnis und

u

uxhaven 16 April Der am letzten Sonnabend mit deDampfer Gertrnd Woermann ans Süd weſtafrika ehr
getroffene Truppentransport beſteht aus 34 Offizieren und631 Mann darunter 91 von Typhus Geneſenen mit 16 Ver
wundeten

Lübeck 16 April Die Bürgerſchaft hat den Antrag auf Er
bauung eines Krematorinms auf dem neuen Vorwerker
Friedhofe angenommen

Breslan 16 April Die geſtrige Stadtverordnetenverſamm
lung nahm mit großer Mehrheit die Einführung einer Wert

a c anreslan 16 April Der Geh Medizinalrat Prof HugoMagnus Lehrer der Augenheilkunde an der hieſien ürlverſeee

iſt geſtern geſtorben
Effen 16 April Die Genickſtarre nimmt im Ruhrbezirk

einen äußerſt beunruhigenden Charakter an Jn der Nachbar
gemeinde Carnap herrſcht ſie epidemiſch Der Regierungspräſident
hat für den Ort die Schließung der Schulen angeordnet

Stuttgart 16 April Vom erſten Bataillon des Grenadier
Regiments Königin Olga ſind dem Schwäb Merk zufolge
160 Mann an Speiſevergiftung erkrankt zum Teil unter beftigem
Fieber und krampfartigen Anfällen Eine unmittelbare Lebens
gefahr beſteht für keinen der Erkrankten

Kaiſerslautern 16 April Die Pfälziſche Preſſe meldet aus
Speyer Bei einem Spaziergang entwichen 13 Zöglinge der
ſtaatlichen Zwangserziehungsanſtalt nur drei ſind bisher er
griffen worden

Wiesbaden 16 April Der 24 Kongreß für Jnnere
Medizin iſt geſtern in Wiesbaden mit einer Rede des
Profeſſors E v Leyden Berlin eröffnet worden

Saint Raphael 16 April Die Herzogin von Sachſen Coburg
und Gotha iſt geſtern hier eingetroffen

Mexiko 16 April Die Ortſchaften Chilpancingo und Chilapa
ſind am 14 d M durch ein Erdbeben zerſtört worden
Soweit bisher bekannt ſind 11 Perſonen umgekommen und 27
verletzt worden

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Ein angehender Ehemann Da könnte der Briefkaſtenonkel
eine ganze Miuſterkarte von Ratſchlägen präſentieren Weil dies
hier aber zu weit führen würde rät er Jhnen einmal im Bureau
des Haus und Grundbeſitzervereins in der Barfüßerſtraße vor
zuſprechen und ſich da einen Normalmietvertrag geben zu taſſen
Auch ſteht Jhnen das Bürgerliche Geſetzbuch in dem Sie die
einſchlägigen Paragraphen wie ihre Erlänterungen einſehen
können auf der Redaktion zur Verfügung

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Pr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Amsterdam 15 April Telegr Die Niederländische Bank

hat den Diskont von 6 auf b Proz herabgesetzt
Lon don 15 April Südafrikanische Minenkurse Central

Minving 14,25 Chartred 1,46 Cons Goldfield of SA 4,3 Consol
Min Select 0,62 De Beers 26,18 East Rand 4,40 Geduld 2,06
General Min Fin 1,37 A Goerz Co 1,28 Jagersfontein 9,68
Otavi 7,25 Randfontein 1,65B Rand Mines 6,62 Roodep Cent Deep
0,56 Roodep United 1,87 Sheba 0,28 South West Africa 22/3
Witwatersr Deep 3,50

Rio de Janeiro 13 April Wechsel auf London 157/g2

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von 8amuel Zielenziger Berlin u Essen 15 April

Geld Rriel Geld HrietAlexandershall 8000 8100 Hugo 1550Beienrode 68501 5950 Tmmenrode 1100 1150Benthe Aktien 289 e Johannashall 2000 2075
Burbach 11 100 11,300 Justus I 5790 5990Carlsfund 71001 7200 Kaieroda 6800 7200
Cecilienhall 100 130 Ludwigshall 700 7400Desdemona 300 3950 Neustabfurt 13,500 14,259
Deutschland 39501 4000 Roland 60 70Friedrichshall 10000 Ronnenberg Akt 146 151zlückauf Sondershb 15,9001 Rothenberg 2300 2350
Günthershall 3800 Sachsen Weimar 525 6575IIannov Kali Akt 40990 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21500
In 1525 1600ſ Schieferkaute 650 7560Ilattork 3690 3890Siegfried I 2100 2150lleldburg 63/220 6590 igmundshall 19090 19400
Heldrungen 9765 10256 Teutonia Aktien 19090
Hohenfels 7900 8100 Wilhelmshall 11,000 11,300Hohenzollern 4550 4650 Wintershall 10,900 11,200

Schlnchtviehholmarkt L eipufg
15 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite kür Schlachtgewicht

Auftrieb 612 Rinder u zwar 207 Ochsen 11 Kalben 201 Kähe
93 Bullen 416 Kälber 524 Stück Schafvieh 2280 Schweine zu
sammen 3732 Tiere

Ochsen 1 vollfieischige ausgemästete 62 junge fleischige nicht ausgemastete 78
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 70
4 gering genährte jeden Alters 632

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 7u Kühen 2 vollkleischige ausgemästete Kühe 75
3 ältere ausgemüästete Kühe 58
4 mäßig genährte Kühe und Kalben 62b gering genährte Kühe und Kalben 65

Bullen 1 vollfleischige höchsten Sehlachtwertes 79
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 75

3 gering genährt 70Kälber 1 feinste Mast Vollm MI u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 49

3 Saugkülver 364 ältere gering genährte Fresser i
Schatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42

2 ltere Masthammel 403 mäbiggenährteHammel Schafe Merzsohafe 36
Schwerne 1 vollfleischige der feineren Rassen 582

2 fleischige 493 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 47
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Sehafen und Sechweinen wittelmäbigAuflöſung
e Lohnſtreitigteiten ſtreiken 400Eiſenach 16 April

Spinner und Spinnerinnen der Kammaarnſpinnerei Eiſenach

I III

Kälbern langsam Verkauft 473 Rinder und zwar 176 Oehsen11 Kalben 197 Kühe 89 Bullen 414 Kalber 404 Sohate 2254
Kobweine



t u 4r 3 A e r 53areon und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Rraengnisse urw

Berlin 16 April Frühmarkt ſamtlioh festgestellte Proise
Weizen inländ 191,00 194 M Roggen inländ 172,00 173,20 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und r 153 160 gute 164

174 russische und Donau leichte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mocklenb pomm posen sohles fein
184 194 mittel 182 1687 gering 179 181 russischer und Donau
mittel u gering wussischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 143,00 147 00
abfallender runder 141,00 148,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisehe u ausländische Futterware mittel 169 176
feine und Taubenerbsen 176 184 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 24,25 26,60 Roggen
mehl und 1 22,70 24,20 Weizenkleie 11,20 11,80 Roggen
kleie 12 20 12,60 ab Mähloe

Hamburg 16 April Welzen fest mecklenb u ostholstein
188 192 Roggen lest mecklenb u altmärk 175 180 russ
eif 9 Pud 10/15 April 126,60 Al Gerste fest südruss eif April
122,00 Hakter fest holst u meoklenb 178 186 Al nis stoetig
Amerie mixed eitf per April 98,00 La Plata eitf Mai Juni 100,00

Antwerpen 15 April Weizen stramm Mais stramm Haker fest
Gerste fest

New Xork 15 April Telegr Roter Winterweſzen Looo
84 vorige Notierung 856 Weizen Mai 862/4 87 Juli 8888 Sept 89 89 Mais Alai 5594 56, Juli 552 667/8
Sept Aehl 3,20 3,20 Getreidefraoht 1 1Chieago 15 April Telegr Weizen Mai 784 79 Juli
811 81 Mais Alai 472 47 /2,

Knarfoſlelmehl und Stärke
Berlin 15 April Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50

Feuehte Stärke
NMagdeburg 15 April Kartoffelstärke und Mehl 17,00 17,26

Zucker
Ramburg 15 April nachm 6 Uhr Räüben Rohruekoer 1 Prod

BRasi hendement neue Usanee frei an hbord Hamburg per
April 18,80 Mal 18,85 Aug 19,10 Okt 18,60 Dez 18,60 März 18,85

e

Lonäon 15 April

s S I

96 Javazuoker fest loco 10 sh Al/2

r

d r S e rer r Jer e e W re r u4 4 un J

Hambu r 15 April 6 Uhrper Mai 28,75 Od Sept 29,76 Gd Dez 90,25 Gd März 30,60 Gd
Stetigv amborg 15 April Kalfee ruhſg Umsatz 2000 Snok

Amsterdam 15 April Java Kaffee good ordinary 33,00
Havre 15 April Schluhbberieht Kaffee good average Santos

Mai 37,00 Sept 36,75 Dez 37,00 Alärz 37,25 Ruhbig
New Vork 156 April Rio fair Nr 7 W

Petroleum
Hamhburg 15 April Petroleum feat Stand white laeo 6,80
Anitwerpen 16 April Schlub Raffiniertes Type weit loco

21,25 April 21,26 Mai 21,60 Juni Juli 21,60 B Fest
New Vorhk 16 a Ze Petroleum Standard white inNew Vork 8,20 in P adelphia 8,16 Refined in Cases 10,65 Credit

Balances at Oil Oity 1,78

VSpiriturs
Nordhausen 15 April hranntwein 40 Vol kär 100 kg 69 25

bis 60,25 45 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco April und
April AMai 1907 per Lieferung April September 1907 75 Pfk
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 76 Pf teurer ohne Fahh ab
Brennerei

Spiritns fest April 19,00 April MatHamburg 15 April
19,00 Mai Juni 19,00 6

Paris 15 April Spiritus rubig April 40,00 Mai 40,50 Mai
Aug 40,50 Sept Dez 36,60

Oelsnnten Oele, Fettwaren
Bremen 165 April Sohmalz stetig Ioko Tube u Firkins

46/2 Pf in Doppeleſmern 47 P
Hamburg 15 April Räböl fest verzollt 69,00
Köln 15 April Räböl loco 71,00 Mai 68 00 Okt 65,00
Antwerpen 15 April Schmalz per April 109,50
Paris 16 April ſSehlußberieht Rüböl rubig April 72,76

Mai 70 25 Mai Aug 68,60 Sept Dez 67 75
New Work 15 April Telegr Sehmalz Western steam 9,10

Rohe und Brothers 9,25
Chiongo 15 April Telegr Schmalz Mai 8,66 Juli 8,77

Pork per Mai 16,06

Wolle Baumwolle
Bremen 15 April Baumwolle ruhig Upl midal loco 66
Liverpool 15 April Schluß Baum wolle Vmsatz 10900

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig April 65,81

Roh Rühbenzneker fest loco 9 sh 4 d
Paris 15 April Rohzuoker stetig 88 90 neue Kondition 23,26

dis Weiber Zueker stetig No 3 für 100 kg April 26 Mai26 Mai Aug 261 Okt Jun 267/8

j Oester Kronen Kente 4
m n Portug Anl III Speo roo 12,750Berliner Börse Rumin Ani v Ivv l 89,30

15 April do do V 1905 4 90,39dRuss Anleihe v 1905 /2 90 90 beErgänzung zu den telephou do v 1890 1I1 m 4
Meldungen im gestr Abendblatt go Cons 89 25 u 1I0r 4 74,25

do eonv Obligat 3 68,758
e ehe wed St R A v oBank Hiskont kürk Bagdad E A T 4 36 90dzt

Lom e Bukar Stadt A 88 v 4/2 97,6500e des e aarid a 95 o rieine 1 37
do Lomvbard 7 aris z Ben Air do 500 I 4/2 91 100
Brüssel 5 Petersburg n Jo 49 100 L 4 21800
Christiania 5 Warsehau 7 Lissab do v 862000 l 4 85,1 Ob
n riätze 5 Sehwein 5 ten Statur an v o 4 98,900
Kopenhagen 6 stockholm 6Lissat Wien a ehwed Hyp Pkadbr4500 3000 9 4 98 9062

do 1509 600 300 M 4 6898 90d2
do Städte Pfd 02 04 4 938,890

Geldkorten und Banknoten Ungar Spark k 1 II 4 696,3060
in Daukaien Barletta 100 Lireſtr pt 28 607

Raud do do EFreiburg 15 Frs r Ziehung8Gulden Stücke öet do 9est 1858 Kroditftr
Gold Dolinrs t do do 1860 I, 2000
Imperials alte do a e 7 7o do zu 500 G do 1864 Lose r Mpst Ddo neue pr S 215 40 ss Vrüm Anl m e

do do zu 500 G s 7Amerik Noten 2u 1D 4,220260 do do v 18666 5
do Coup zhib N V 4,297502

Oest REu Absehn 2000K 84 952
ypolſhekenbnunk ſandbrlieſe

u Obignatlonen,
Russ do do zu 500 R 213,952
do do do 56 u 1 R 213 a

Skandin Bknu zu 100 Kr 152, 00b26
Russ Zoll Coup 100 G R 321,75

5327 average ben 5
en r n
e

November Dezember 6,58 Dezember anuar 6,66

Metalle
Hamburg 165 April Silber 90,50 Br 90,00 G
London 1ä6 April Silber 30
London 15 April SehluB ar stetig 94 Lstr3 Mon 94 Zinn träge Straits 184 3 Mon 182 e Blei fast

span 197 engl 2016 Zink ruhbig gewöhnl Marke 26 spez 2612
Amsterdam 16 April Bankazinn 111,75

0 Tr 4prt Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 71 d

Glasgow 16 April Sehlus Roheisenwarrants Miiddelsborough 54 sh 9 d

Ohemisehe FProdukte
London 13 April Ohilisalp ord 116h 6 ratt 12 h O d

8 e

Mixed numbers

Wagserathnele bedeutet ober unter Null
San ung Vnatrut Falſ W wohe

Artern Brüokenpegel 14 April 1,31 16 April 41,31
Weißontels Oberpegel J 74 2,68 6do UÜniorpogoi 1,60 u 14Trotha 16 16Alslebon Oberpegol 14 2,75 165 2,67 8

do Unlerpoegol 2,77 1 2,66 10r 2,32 42,23 9Kalbe Oberpegel 2 2,02 4 1,98 4do Unterpegel 2,34 2 2,20 14
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatto

Molanu Isor Ayer Blbo

wo Wuceel FaBuckwolo ſ14 0,566 Torgau Ibrag 25 11 Wittenberg 8,70Junghunzian 0,42 10 Kkoblau 3,47 10aun 2 1,40 J 41 68ardubiiz 1,23 19 Magdeburg 13,27 6
Brandeis 2,10 20 Tangermde 4,151 2
Melnik 11,72 6 Wittenberg 3,83 1 eLeitmeritz T1,66 4 I hbömitz Peg 14 3,44 3 S
Aubig Is 2,091 24 Lauenburg lö 3 x 4Dresden 0,69 10

April Mai 6,78 Mai Juni 5,78 Juni Juli 6,74 Juli August 6,71 Aussig Von den ohoren Plätzen werden 171 om Fall gemeldet

4 x

j do klei s Berl Hyp 80 90 abg 6988,609b20S e do Ngao do904 8BDeuntache Stantspap Prand ren e 9,00e8
und Rentenbrieſe Vrovinz ung er X VX VI 4 99,50 626

Stadi Anleihen und I ove do XXI XXIIuK 11 00,258
H R Sohatzanw 19041 98 7602 90 J 3 94,7560Bad S t unev o 4 102 do I V n 92 700BremerAnl 1887 1899 32 94,60 d J 7 916 z 94 6Hamb Staats Rente do x unk b 10160 e

amort 1900 4 100 90 d D Hyp Bifdb VII 23 25
do do 1904 3 95 30d20 do XI XII unk 101 4 99 50 d

Hoessen 1892 1900 4 3 10125028 do xIVunk b 1914 100 50820

Lüb St Anl unk 14 3 e 65 d 55 i 75
Ostpreub Prov Anl 4 Gothaer Gr Pr Pf I 32 134 75

do do 3 93,0002 do II 372 115,908Rheinprov XX xXxi à 40 1IIXv V 316 100 20
estt Prov II III v M 94 40 40 do VIu VII 4 3 obTeltow Kr Ani u 1514 101,202 do IX u IXa unk 09 4 99,606

Kur und Neumaärker do X XII uk b 13 14 4 100 300
Brdbg Rentenbr 4 100,8026 do V VIII 3/2 94,756Pomm Rentenbriofel 4 100,800 do 8 XI unkK b 1912 /2 95,8060

Posensohe do 4 100 o Hamb Hyp Pfäbr
Preußisohe do 4 o so 8 141 340 4 99 25 bFäohsigohe do 4 100,s00 do 8 241 400 4 99,50 b
Sebleeisehe do 4 1100,60 d do 8 401 470 Zig 99,756
Barmen Stadt Anl 3 94 908 do 37322 212 93,006Berlin St Synode /2 93 00 h do 8 311 350 3/2 34,008
Cassel St Anl I 1901 3/2 93,608 feipz Hyp B S VIII 4 101,00 b
Ghariottenb 95 99 39/2 83 ob deOöthen S VII unk b cs 3/2 96,160Dortmund 1891 98 03 32 94,000 Ieckl H u B 8 J 100,008
resden 1900 unx 10 4 40 40 alte u conv 3/2 92,756

do 1893 32 Plein Hyp Bk S II 50 vDässeld 1888 190332 94,500Fisenaeh 1899 uney o 4 100 708 do VII unk b tun 4
Frankfurt a M 1903 3/2 96,600 do IX unk b 1914 2 o o
Glauchau 1894 1903 2 95,258 do eouv 313 deHalberstadt 1902 3 e 94 000 do X unkd b 1913 /2 94,3
Köln 1800 8 4 101 0062 do XI unkdb b 16 4 100 50 de
do 96 98 1901 o 95 250 e 100250

Westpr ritt Pfab B I 85,5002 orddtsche Grunder
e do I 94 90 b 8 a unk b I2 499 60 tFaeh w b XXIII C 1ot og do 8 II b 12 3/2 95 250

do Krecſitbrietfe 4 101,00 Pr Bd Or 8 rz 115 4 114,0062
do do 96,000 do do S X rz 110 42 110 260

Tugeburger 7 l Lose hie 499 25 lZad Präm Ani V 67 0 184,70 2 332
Braunschw 20 TIr I I e 14 40Nark per Stück 170 o 99 8 un u 97 000xöin Mind Pr Anl 373 i 708

Bacehs Mein 711 L 32 908 do XI,XV,XVIev 3/2 93,006er Otr Ba Gr v Ab90 70
S do v 1899unk b 1009 4 100 008Aualändiache Fonds do 1993 do 1942 4 00 1060

Sind Anleihen und Lose do v 1886 89 92 70do V 1894 1896 2 92,70Frgont Eisenb 1890 5 893,200 do v 1904 unk b 1913 /2 95 500

do An v 1897 4 09 40 Comm 4 101,100Chllen Anl v 1889 4 h do do v,87,91,96 /2 94,6Chines do v 1895 6 Ios o Pr IIyp A B àbgk 469 40be6
o do kleine 6 do do o 3 91,800Frieeh 59/0 d v 81/84 1,6 51,5000 do unx bis 19131 4 100,000
do 500 do Kleine 1,6 51,5004 Preus Pkäb Br S XX

do 52 dann P L 1,6 650 00 u XXI unk 1910 46es
do 590 do Kleine 1,6 60,00 do XXV unk 14 4 I00

e äo 4

do S XXVI unk 14 3 97,10010 Annaburger Steingut 12 183 50 Vhbliigetionen von ünd Gea Geworkseoh D Kaiser
do S XXIV unk 12 39 94,000 Areinimedes 772 176 0006 Ges An Fabr o unt 10 4
do Klb Obl unk O8 4 99,100 Arenberg Bergbau 356 760,00de do do 4 103 3002 Hamb Amerik Pakf 4 I00 100
do Com Obl II b 100 4 181 600 Balcke Tellering Co 8 127,5020 Augem Elexktr Gee 4 do do 101,756do do IVunk 12 3 99 000 Berlin Charl Hau re 333 00b20 do do 4 98 ob Harpener conv 1882 4
do do III unk 12 3/2 96,00020 Berl Holzcomptoir 6 95,00b2 Anhalt Kohlenwerke 98,000 do unk 07 4

Kh W B C S TXX IXa 49975 Berl Unionbrauerei 6 121,750 Berl Kiekir Werke oo do Hartm Maschinen 103,80643 m b 3 33 29 do Bock Br ev u n 137,00 b 40 do unſc 121 4 98 200J Helios elektr 7 64,900
do 8 X unk b 15 4 00,600 do Königst Br 116 106 u do k 07 4 100 Hibernia 1903Süchs Boden Credit do Plefterberg Br 14 217,25 Braunsohw Kollen Höcheter Farbw 01,008

8 III unk b 1909 4 ſ01 o do Spand Berg Br 7 1654,75 d Buderus Eisenwerke 4 99 s00e Hohbonfels Gew 108 o008
do S IV unk b 1910 4 et o ernbürger Maseh 9 128 2562 Burbach Gewerkseh 6 103 do Gebr Körting 4 101,000
do S II unk b 1908 96 000 Braunk u Brik Ind 12 171,00e Gharlott Wasserw 4 509 Krupp Gussstahl 4 00,o00

Scohwarzbg IIyp B Breslauer Olfabrik O Sontinentale do 101 258 aurahütte 99 600
v c Spritfabrik b 247 o00 Hannenbaum 4 699,008 Ludw Löwoe Co bdo S VI unk b 12 4 100,200 Breuer Maseh Fabr 9 120,0002 Degeauer Gas 42 ſ0s o Naphtha Gold Anl 96 608

do Ser I 3 95,600 Caroline b Offleben 25 352 000 93 195 608 Neue Bod Ges 495 90d2Westd Boden OCredit Charlottb Wasserw 17 388,00 33 Iä05 l do do 3 91,30
8 II kündb 4 99,800 Consol Marie Br W 5 1197,09 Deutsehu Atl Tel Ges 4 98,90d2 Norddeutsoh Lloyd 101 408

do Ser T 4 998otre Gontin Eleletr Nrbg 0 62,508 ten Blerbrauerei 42 102,006 do do 429,400
do Ser V unk b o 4 98,809 Delmenh Linoleum 20 246 506 Kabelwere 4 102 9022 do 1902 4 99,409do udo Ser VI unk b 100 4 100,000 Deutsehe Jute Spinn 15 194,75 khütte 32 95,250 Oberschl Risenb B 499,256do er VII u b 151 4 00 o do Linol Akt Kixd 10 192 760 reits do Eisen Ind 497,200r e z Dorimund Union 5 II0 100 zindo Ser III 93 300 do Spiegelglas Ges 20 2589 2502 do do 5 101 7526Rombacher Hüttenw 103 258
do Ser IV unk b 07 3/2 94,300 Dresdn Gurdin F 15 226 50 t x 96 Rybnickor Steink /2 101,008hrkopp Bielet M 25 371 ob el Lief A 508 Senaikor Gruben 4 0958,606

Düsseldörfer Lisenh 10 167 098 do Iieht u Kraft 472 fo3,000 do do 1898 4 100 o062
Düsseldorf Waggont 19 281,808 do unic 10 4/2 103,000 do do 18991 4 097,00b

Bank Alten Eckert Maschinen F 9 140 2566 Geisenkireh Bergw 4 on 759 do do 1908 4 97,308
Elberteld Varbent 33 574 ob Serg Mar Bergw 43 101,750 Sohuekert Elektr 4 90be

Barmer Bank Verein 7 29 ch do Papiertabrik 7 121 00 ab S w do 4/2 102 100Braunscw Bank 8 117,25 Engl Wollw 4 L 8 114222 Ges t Elektr Vntern 4 96,750 Siemens Halske 4 508Bresl Wecusi Banic 6 106,750 Erfurter Strasseub 7 144 258 do An töt o Zelteer Masohinen Als 102,500
CoburgerKreditbenk 594,500 Pagon Maunstädt 14 226 26562Danziger Privatb an 7 125 0006 Falkenst Gardinen 8 139,602 e 4o 1mmob Ges l S173 756
Dtsch Asiat Bank r r S rn Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 s00Disch Et W Hal 107,250 Frerichs Coen ehe den i e s arm e hegtenGothaer Privabank e 120400 Gaggen lisenvr V A 8 I08 o do Bodenkreditanst 7 144,008
Hamb IHypoth B 8 184 500 Gelsenk Guletahl 5 s eutache oud Vogtiänd Bic Plauen 10 250,508
LübeckerKommoerzb 7 e 133,750 Gerresh Glashütten 15 226 90 St Anl V 1855 9 92 600 Zwlokauer Banic 113,1060
Meini v 7 144,900 Gladbach Woll Ind 14 178,00b2 59 91eining IIypoth B örlj i a a do do 1852 68 ev 98 759 Bau Dresden ſ 375eeeeeeececeeneaeeeeeeeleeeeeeegee0 landbrietfb n do go S IV 32 96,760 Industrie AktenWesidiseu Bod Kr 7 l140 Gotae Griesheim Elektron 13 241,250 AItenb Stadt Anl V h e

Handelsg f Grundb 8 181 00 1890 I I 4 101,859 e Firkernth u
Hansa Vampfsehiſfg 16 132,508 Ohemnitz St Anl 89 98,750 Sperr 18 206 odg

Heutache Klaenb Prioritüten Harb Wien Gummi 7, 225,50 r do do 1902 unk 07 3972 95900 n v v e r
Harkort Bergw Ges 12 153,402 o do 1874 conv 9 r p s 275 000Halb Blankb 1834 e 32128 756e Harkort Brückenbau 7/2 110,75 b do do 1879 conv 8/2 95,800 Jermanladi ch 5 124 008

g Wien e 3 edwrtgeni tie r Presa St za 1800 arg 9 80 278 Slauetger Zuorertah 8 i28,007agd Wittenb St A 7502 Hedwigshütte 12 171 25626 o do 1900 4 101 500 au 22
Herbraud Waggonk 12 178,0062 o do V 1903 /2 86,250 x M gt A7 124,006Dentache Klsenb Stamm Akt Hoffmann Stärkekt 12 200,s06 Leipz do 1865 Th A 3 96,006 5 in t 1647506

3 t Hoffmann Wag on 22 335 50te do do 1897 Ser I 3 84,750 eſ rin Vereiaedr 15 245 007
z ijſotelbetriebe Ges 20 238 00b28 40 do 1876/84 u 87 3/2 95 600 a itebr Sohkenalul s

nen t o von erh 18 248 90ta Jo 1860 8 II v 87 600 Sohn Sgens Webet 16 262,008C a r a n Gebr 187 do W zu 95,600 gr Schulz jr Leipzi 23 302,506
T Lit D Lauchhammer conv 1 Plaueni V St A 1 3 i tLinke Wagenbau s 262,7 be do 13892 Ser II 3/2 95,306 Theri d r

und ERlsenb Obligationen Mgdeb Bau u Kr B 5 89 50 d do St Anl 1897 2 95,300 Tittel Krü v e 3 112 000
rer er 7 132,590 do do 1903 /2 96,300 Wernshs ab St A7 108,000

10360 O o Bergw 38 533 00v26 do do 1892 4 95,306 wlen 5 02 00e 4o Ia St Trier 55 588 c do i897 ger i erregt Lereeen 19 728
c nir pas T Rot 7 4 do Mühlenwerke s 116,75e Riesa St Anl 1891 93 3/2 95 90b2

k 3 T T o Siraßbenbahn S 161 250 Wurzen do 1893 1902 on von Ind
Kosl Woron v i659 4 7a4 90t Maschinenfb Kappel 16 284,80b2 u GewerkachaſtenKronp Rudolfb gar 4 89,600 Massener Berghau 8 130,7502 Flizenvahn staman Akten Fſtenb Akt Brauerei ſ4 ſ101 508

Chark As v I885 4 74,7002 Mechan h 226,758 Aussig Teplitz 500 I ſ11 249,008 Gröllwitz Papierfab 4 100 006
Kursk Kiew 4 o0t Mi Genest Aer F 19 16,5026Böhm Nordbahn 52 118 so2 Hampfbr Zwenkau 100,506
Macedon Gold Obl 3 64 9006 u t er a ne 37 Gr Leipz Strassenb 101,260do do Kleine s 66 ob er u e e 0 it B 12/2 281 Leipz Baumw SpMoskau Kasan 4 Nordd Risw St Akt 1060 G raz Köflach 120,000 Centraltheater sdo Kiew Wor 4 79,800 u e 7 Prag Dux Pr Akt 4 926,500 do Elekt Strassenb 4 100,500
do Smolensk 4 Wort P do Kammgarn Sp 4 100,2568ing do do Iit B 5 832,00 o Auzllind Elzenb Prior Obl alztfabr Schkeuditz 4 77h wie a o0 men eriſreo Pornpſſisel 12 19 e i 92 600 Manne de wo oNorth Pacific Gen L 3 Aussig Topl 96 Goid 3 Mansf Gewksech 67e v 4 00,0Oste w gt alte 3 87 300 Nürnbg Herkulesw 12 170,2562 Böhm Nor bahn 1909 3 92 806 do do 1875/79 ev 4 ſ00 o0040 r T t 7 3 84 50b20 Oppelner Zement 14 166,750 do 1882 Gold 4 93,758 do do 1882 4 100,000
do do v 18665 9 84,400 ossage AKt Bauver 5 120,600 IBuseohtiehr 1896 sttr 4 99,100 do do 1893 4 00 006
do do v 18951 3 759,400 r Dux Bodenb 93 ettr r do do 1897 4 1100,0060do do 1 u II 6 107 o do 1891 str Silber 97,80 do do 1902 4 101,o08do 46 äbia 4 99,40526 Reichelt Metallschr 12 207,266 do a 4 98,250 Stöhr Co Leipzig 4/2 101600

Orel Griasi Obl v s9 4 74 50b e 13 163,6060 do Em I 1869 5 107,250 Tittel Krüger 4 96,000Portg v 1889 abg I R 100,600 Rh Westt Sprengset 14 183,000 Em I1 1871 6 107,250 FZeitzer Par u Sol 689,750
Rjäsan Koslow Sächs Gussst Döhlen 20 282,258 do Em III 1874 Gold 6 08,6060 Naumburg Braunk 4 99,602d Vralsk v 98u b o 4 756,000 Saxonia Zementfabr 10 147,5062 Graz Kötl Rm IV 782
Ruses Süudostbahn v o 4 75,o08 e h e e 143,906 do Em 1902 4 758 Kohlen Akten u Prioritiiten
Russ s hin 4 73,9002 Schles Zinkh St Pr 441,09b28 chin Mord 4 75,00 b Sschöfferhof Br Mainz 8 153,50ba6 randähbrieſe Erzgeb Steink V 65 123300
Südöeterr Oblig 5 104 60 a Sehöneb Fr Terr G 12 182 500 Frl RItteraob Kr V 97,500 Gersdl Sitrb St A 19 370 000

do Serie B 4 93,900 Schubert Salzer 25 323 250 40 do 3/2 96,000 do do Pr A I 54 848,o00
Warseh W I 4 6,008 W m e A Landst Bank Bautaen 3/2 97,000 do do do II 49 780 000

Alrals Spiel Se Pr 7 127 250 i e ehe 90 do er S 10 270 900
lerr Ges Halensee freo 1900 00 40 g VII do 19060 972 96,100 ao0o o Pr A 25

Auaiuad Fiaenh Stamm Aut V Chem Werk Charl 13 206,0020 40 S X do 1917 90,700 Oberhohnd Fort 12 o
e 27750 40 B und G 4 tot oog do Sehader 9 70,008Anatol Ken e n 232332 o 01 500 w Oberhohnd 280 48000do 600 6 128 400 h Maas 72 do S F unk b 1900 4 tot 1o00 Swiok St Voreinegl 200 17800u Vor A ſi 13332 rigen Meueetw S 75 voInäustrie Akten Weettäl Kupfer 2 142000 L 2222 Prohlitz Braunk Ges 30 420 006

den G kr do do Pr A 60 1076,o0v v argn Merkur 15 Bank Grund Tr e vie oEE c Baubank 656/0106,250 G e Vier Amt 1086
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